
tröstlıch W1e wiıchtig AF o1bt uns Mut Der and ist teıls lebensgeschicht-
und Klarheıt, 1mM Rahmen der Bedin- ıch und teıls werkımmanent-systema-
SUNSCH dieser Welt weıterzumachen und tisch aufgebaut, Was ıhn nıcht immer
nıcht ZU zerbrechen““ 45) Da kann dann übersichtlich macht. Instruktiv sınd e
SOgar dıe Umkehr als Frucht der uße Informatıiıonen über Ratzıngers theolo-
.„Freude bereıten‘‘, WEeNnN „„der NECUEC Auf- gische Anfänge, dıe Ekklesiologıie
bruch‘“‘ in der Abfolge der Stationen dıe Dissertation und Offenbarungs-
‚„‚Innehalten Analyse Loslassen Neuan- theologıe kreisen. Deutliıch 1st bereıts
fang pürbare Veränderung” einleıtet hıer cdıe Verortung VOIN Ratzıngers Theo-
66) Als leıtendes Grundmotiv WI1IEe auch ogle und Persönlichkeit in der Feıler
als Zielvorstellung christlichen IM- der eucharıstischen Liturgie (19 u:o)

mıt der eıt 1e€ sıch als DiIie Darstellung der nächsten Schritte
Losung ftormuheren: dıie frühe Bonner Professur und dıe

.„„Mıt der Unvollkommenheıt leben, Arbeıt als Konzılstheologe wırd 1ın
he1ißt flexıbel se1IN, ohne sıch 1Ns der Darstellung durch persönlıche Aus-
Chaos versinken lassen““ drücke der Bewunderung durchaus SC

Wieland Zademach STOT'! Für dıe aktuelle Dıskussion
dıe Regensburger Vorlesung und

DIALOGGESCHICHTE das Jesusbuch des Papstes stehen hıer
allerdings interessante Informatiıonen

HansJürgen Verweyen, Joseph Ratzınger bereıt, dıe das Verhältnis VON Glaube
Benedikt XVI Die Entwicklung und Vernunft 1.100—103.105—-1 13)

seINESs Denkens. Wiıssenschaftlıche und dasjeniıge VON Schriuft und Iradıtıon
Buchgesellschaft, Darmstadt MM betreffen 5.35—38.85—986)
1 Seılten. EUR 24,90 Nıcht wen1ges, Was das Buch berich-
An I ıteratur über den aps dUus tel; ist 1alog- und Streitgeschichte,Deutschland herrscht keın Mangel. Ne- geht etwa dıe Dıiskussionen mıt

ben Bıldbänden und Hagıographien Walter Kasper Ratzıngers „Eiınfüh-
g1bt auch theologısch interessante rung , 18888! die mıt Karl Rahner und
Bücher, VOL em durch dıe Regensbur- die mıt und Hans Küng 1er 111USS
SCI Vorlesung VO Herbst 2006 ANSC- 111a sıch auskennen, WAas VON den
regt Der vorliegende Band gehört In Ausführungen haben
diesen KreI1s, steht in iıhm aber doch ql- /u diskutieren ist dıie Entscheidungleine da Das nat mehrere (jründe: FKın- des V£ES; keıne VO Präfekten der CGlau-
mal 1st se1ın Verfasser profilıerter katho- benskongregatıon unterzeichneten Offi-
ıscher Fundamentaltheologe, der keiıne 1ellen Dokumente heranzuzıehen 62)
Auseinandersetzung scheut. Dann SC Das ist methodıisch ZW eindeut1g,hört ZUT ersten Schülergeneration aber cdıe Irennung zwıschen dem
Ratzıngers selbst, kennt also den „„Ge- Theologen und dem Kırchenfunktionär
genstand” se1nes Buches gut, ohne sıch OTaus Ist das be1 dem kırchlichen heo-
In der eigenen Arbeıt Selbstständigkeıt
nehmen lassen. Schlhießlic konzent- logen Ratzınger überhaupt möglıc

Breıten aum nımmt das Thema
riert sıch se1n Buch ausschließlich auftf „Theologıe und Polıtik"“ e1n, bezogenden Theologen Ratzınger und verme1l-
det damıt dıe Unschärfe nıcht weni1ger

sowochl auf Ratzıngers scharfe Krıtik
der OserBewegung als auch auf seınen

Veröffentlichungen.l

AA



Fundamentaldıssens mıt Vertretern der meıinschaft Christlicher Kırchen tand 1m
Befreiungstheologie OZ3) NI d1s- Jahre 2001 ine erste Gesprächsrunde
kutiert aber SCHAUSO Ratzıngers nteres- zwıschen Vertretern der römiısch-katho-

der Europapolıtik 5—13 Das ıschen Kırche und der Freikırchen
uch endet thematısch da, be- dıie ıne grundlegende nnäherung in
Sanll, nämlıch beım Thema Liturgie. der rage der Rechtfertigung brachte.
N4: macht ıne Entwıcklung dus VON e1- iıne zweıte, in den Jahren 2002 egON-
HET Vorstellung, dıie cdıie Kırche und NEIC und 2004 fortgeführte Gesprächs-
Chrıistus nahezu voll ıdentisch sieht hın runde wıdmete sıch 1L1UD der rage des
7u Gedanken, dass dıe Kırche funkt1- Verständnisses und der Praxıs der Taufe

Nıcht selten ırd im ökumeniıischenonal Christus zugeordnet ist und se1in
Heıl andere weıtergeben soll 139— Dıskurs dıie Taufe als orundlegendes
42) Man wırd dıes im Licht der e1ge- Band der FEıinheıit zwıschen den Kırchen
NeN eucharıstietheologischen Arbeıten un! als eın wichtiger Ausgangspunkt
des Vfis auch als Bıtte den akade- angesehen, VOnl dem her die getrennten
mıschen Lehrer 1m Papstamt lesen dür- Kırchen un Chrıisten unterschiedlicher
fen, diesen Aspekt kırchenpolitisch Konfessionen der einen Kırche
wırksam werden lassen Christı zusammenfinden möÖögen. Nıcht

Das uch ist VOINl grundständıger wen1ger selten ırd dann aber gleich-
Sympathıe für Ratzınger und zeıtig bewusst oder unbewusst übergan-
geht ıne Reihe se1ıner oOftfen A SCNH, dass W1€e be1 der Öökumeniıischen
dere mıt. Dennoch mehren siıch im Oort- Auseinandersetzung das end-
San des Bandes dıe kriıtischen Bemer- mahl ebenso auch be1l der Taufe nıcht

[1UT solche Kırchen g1bt, dıie In Tekungen Gegen die zahlreichen Dıiskus-
Ss1ionen trıtt der Bericht über Posıtionen und Praxıs der Taufe übereinstimmen,
und Publikationen Ratzıngers als solche sondern dass zwıschen Kırchen auch
euti1ic zurück. Vf. ist anscheinend der grundsätzlıchen 1sSsens hinsıchtlich
Ansıcht, dass INan schon selber lesen Tauflehre und Taufprax1s g1bt Wenn
INUSS un! dass 1U diskutierende Be- INan sıch einmal dazu entschließt, im
richte 6 WE sınd, nıedergeschrieben ökumeniıischen Dıalog auch dıe Kırchen

der freikırchlıchen DZW. täuferiıschenwerden. Entsprechen andelt
siıch eın uch für Kundıge, dıie Po- Iradıtıon berücksichtigen, ırd
sıt1onen durch Auseinandersetzungen INan zurückhaltender mıiıt dem Konzept

der „ Jaufe als ogrundlegendes Band derwürdıgen wollen.
Martın Hailer Einheıt“ umgehen.

Der vorliegende Band macht Au  — dıe
AU Beıträge und Ergebnisse der zweıten

Walter Klaiber olfgang Thönıssen Gesprächsrunde zwıschen Vertretern
der römisch-katholischen Kırche undHg.) Glaube und Taufe in freikırch- der Freikırchen ZUT auffrage der inte-lıcher und römisch-katholischer

Sıcht Bonifatıus, aderbDorn / Anker, ressierten Leserschaft zugänglıch.
Kt Wer,. WI1Ie der KOZ:. beım Blıck In dasStuttgart 2005 245 Seıiten. Inhaltsverzeichniıs nıcht gleich alle Au-EÜR 19,90 oren eiıner Kırche zuordnen kann, wırdNach Jahren ungen des

Miıteinanders im Rahmen der eitsge- vermutlıch zunächst eıinmal den Auto-
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